
Herborn, 08.10.2018

Aufstellung von Mitfahrbänken

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Müller,

wir bitten Sie, den nachstehenden Antrag auf die Tagesordnung für die nächste 
Stadtverordnetenversammlung zu nehmen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird beauftragt zu veranlassen, dass an markanten geeigneten Stellen in den Herborner 
Ortsteilen sowie in der Kernstadt, sogenannte "Mitfahrbänke" mit den entsprechenden Hinweisschildern
aufgestellt werden.

Begründung:

Mitfahrbänke sind ein zusätzlicher kostenloser privater Mitfahrservice zum bestehenden ÖPNV.
Mitfahrbänke machen durch eine spezielle Gestaltung die Fahrerinnen und Fahrer vorbeifahrender 
Fahrzeuge darauf aufmerksam, dass Personen, die auf diesen Bänken sitzen und warten, eine 
Mitfahrgelegenheit zu einem bestimmten Ziel wünschen. Sinnvollerweise besteht die Mitfahrbank aus 
einer Sitzbank, einem Hinweisschild und Klappschildern, auf denen angezeigt wird, wohin es gehen soll 
(Einkaufszentrum, Nachbarort, Bahnhof, Ärztezentrum). 

Die Bänke sollten möglichst kostengünstig mit Hilfe von Sponsoren oder Vereinen eingerichtet werden.

Die Idee der Mitfahrbänke ist nicht neu, aber in Herborn gibt es noch keine Mitfahrbank. Es gibt aber 
sicherlich viele hilfsbereite Autofahrer mit freien Sitzplätzen, die dann nebenbei noch ein gutes Werk 
vollbringen.

Mit freundlichen Grüßen

Für die CDU-Fraktion Für die FWG-Fraktion Für die Fraktion der Grünen

Claus Krimmel Klaus Enenkel Dorothea Garotti


